
Nach dem Brandfall Hinter-Tannhalden - die Familie Aregger dankt 
 
Im Frühsommer dieses Jahres brannte unser Bauernhaus bis auf die Grundmauern nieder. Leider 
fielen dabei auch mehrere Tiere, alle Futtervorräte, die Fahrhabe und auch der grösste Teil des 
Mobiliars dem rasenden Feuer zum Opfer. Bei diesem Brandfall am späteren Nachmittag des 9. Mai 
und in den schweren Stunden und Tagen danach, wurden uns von allen Seiten vielfältige und 
grosszügige Hilfe zuteil. Diese grosse und spontane Hilfsbereitschaft hat uns tief beeindruckt und wird 
uns in unvergesslicher Erinnerung bleiben. Im besonderen danken wir unseren Nachbarn für 
jedewelche Hilfe und Unterstützung während und nach dem Brand (Unterbringung der Tiere, 
Verpflegung und Unterkunft usw.). Im speziellen danken wir der Feuerwehr Opfersei unter dem 
Kommando von Hptm. Isidor Birrer, Blüomatte, für die in Anbetracht der schwierigen Umstände 
(rasche Ausbreitung des Feuers und mangelndem Wasser) trotz allem wirkungsvolle 
Brandbekämpfung, dank dem die mutigen Feuerwehrleute für uns noch manch Nützliches und 
Wertvolles aus dem brennenden Haus retten und vor den Flammen bewahren konnten. Ein herzlicher 
Dank gilt ausserdem dem TLF-Detachement der Stützpunktfeuerwehr Willisau, den Hergiswiler 
Gemeindebehörden und allen kantonalen Instanzen. Ein aufrichtiges Vergelt’s Gott sagen wir Pfarrer 
Franz Xaver Hess für die schnelle und vielfache moralische, materielle und finanzielle Hilfe mit dem 
grossherzigen Kirchenopfer der ganzen Pfarrei. Für diese einzigartige Hilfe und Unterstützung, die wir 
sowohl beim Brand wie auch beim gegenwärtigen Wiederaufbau in so mannigfacher Weise erfahren 
durften und dürfen, danken wir von ganzem Herzen. Mögen alle, die uns bei diesem schweren und 
bedrückenden Brandunglück so beispielhaft beigestanden sind, von einem solchen Schicksalsschlag 
verschont bleiben. Das walte Gott. Familie Aregger, Hinter-Tannhalden 
 


